
Fußball ist schon längst nicht mehr nur eine
reine Männerdomäne. Mit der deutschen Frau-
en-Nationalmannschaft, die sich den Welt-
meistertitel Anfang der 2000er Jahre hart und
schwer erkämpft hatten, entstand eine ganz
neue Fußballkultur. Der Frauenfußball fing
an, neue sportliche Perspektiven zu schaffen,
fernab vom klassischen Mädchensport. Und
auch der Radeberger SV versuchte nach und
nach sein Angebot um die Abteilung Frauen-
fußball zu erweitern. Im Interview erzählte
uns Trainer Heiko Mahler von einer kleinen
regionalen Erfolgsgeschichte.
Herr Mahler, wann kam dem RSV den 

die Idee, eine Abteilung Frauenfußball 

zu etablieren?

Gegründet hat sich die Abteilung im Jahr 2010.
Damals hatten wir ein Team von etwa 11 Mädchen,
die mit Begeisterung Fußball spielten. Mittlerweile
haben wir nun schon 53 Mädchen und Frauen in
der Abteilung Fußball.
Für diese relativ große Mannschaft braucht

es sicher mehr als einen Trainer. Wie setzt

sich denn der Trainerstab zusammen?

Insgesamt sind wir 6 Trainer und 1 Mann-
schaftsleiter. Der Trainerstab der 1. Frauen-
mannschaft umfasst 3 Trainer und den Mann-
schaftsleiter. Bei den B-Juniorinnen steht 1
Trainer sowie der Mannschaftsleiter und bei
den C-Juniorinnen 2 Trainer und ebenfalls der
Mannschaftsleiter im Stab. Übungsleiter/innen
und Trainer/innen werden übrigens jederzeit
gebraucht. In allen Abteilungen wird stetig
gesucht. Der Verein bietet Ausbildungen für
alle Lizenzen, es gibt eine kleine Aufwandsent-
schädigung für jeden tätigen Trainer.
Nachwuchs wird quasi auch bei den 

Trainern selbst immer gern gesehen. 

Wie viele Spielerinnen trainieren den 

in den jeweiligen Altersklassen?

Der Kader der 1. Frauenmannschaft verfügt
momentan über 24 Spielerinnen. Die B-Ju-
niorinnen haben eine Kaderstärke von 17 Spie-
lerinnen und bei den C & D-Juniorinnen zählt
das Team 12 Mädchen.
Der weibliche Nachwuchs ist somit 

gut aufgestellt und weiter ausbaufähig. 

In welchen Klassen spielen den die 

einzelnen Teams?

Wir sind stolz darauf, dass die C-Juniorinnen in der Landesliga spielen und einige Freund-
schaftsspiele bestreiten. Die B-Juniorinnen kämpfen neben den Freundschaftsspielen in der
2. Staffel der Landesklasse. Unsere Frauen kicken um den Landespokal, in der Landesklasse
Ost und haben ebenfalls das ein oder andere Freundschaftsspiel. Übrigens ist die Frauen-
mannschaft fast komplett aus unserem eigenen Nachwuchs entstanden – darauf sind wir
besonders stolz.

Das klingt schon nach einer Menge Einsatz. Wie kann man sich den das Miteinander

und die sportliche Einstellung der Mädels vorstellen?

Dem Team geht es vordergründig nicht um die Leistung an sich, sondern um den Spaß am
Fußball. Eine familiäre Atmosphäre sorgt in der Abteilung der Mädchen und Frauen für
Freude am Fußball, ein respektvolles Miteinander und einen unschlagbaren Teamgeist, der
die Mannschaften dann auch auf dem Feld zu einem würdigen, nicht zu unterschätzenden
Gegner macht. Disziplin und Respekt sind wichtige Grundbausteine und werden bereits in
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

09./10.06. Frau Dr. Pasternok
Radeberg, Badstraße 8 Tel. 03528/44 28 46

16./17.06. Dres. Weber
Radeberg, Dr.-Albert-Dietze-Str. 11 Tel. 03528/44 20 33

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
09.06. Vital Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 915
10.06. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
11.06. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/54 236
12.06. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
13.06. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 336
14.06. Elefanten Apotheke, Altst. Radeberg Tel. 03528/44 78 11
15.06. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 268

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
08.06. – 15.06. Frau DVM Tomeit, Wallroda

Tel. 035200 / 241 35 oder 0171 / 577 63 77
15.06. – 22.06. Frau TÄ Junkert, Radeberg

Tel. 0160 / 125 29 84

Für die Bereiche Dresden-Nord, Langebrück,  Weixdorf,

Ottendorf-Okrilla, Radeberg

werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter                 Tel. 035201/730-0
08.06. – 15.06. TÄ Julia Böhme (Tierarztpraxis Ehrlich)
15.06. – 22.06. TÄ Dorothea Trepte (Tierarztpraxis Ehrlich)

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilagen:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

BioWelt Viola Kaufmann e.K.
*Zwei Monate ohne Vertragsbindung trainieren für insgesamt 19,90 €. Monatlicher Beitrag ab 19,90 € bei Abschluss einer
Mitgliedschaft mit einer Erstlaufzeit von 24 Monaten zzgl. einmaliger Start-Up-Gebühr in Höhe von 69,90 €.
Ein Angebot der EASYFITNESS Dresden 1 GmbH, GF: Göran Scheibe.
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Meisterlicher Frauenfußball – die RSV-Mädels legen richtig los!
der Nachwuchsarbeit vermittelt. Jede einzelne Spielerin wird
gleichwertig behandelt und auch zwischen Mädchen und
Frauen wird kein Unterschied gemacht. Jedes Teammitglied
erhält, dank gutem Sponsorenpool, eine Grundausstattung
bestehend aus Trainingsanzug, Tasche, Pullover und Shirt.
Für einen starken Zusammenhalt und ein Kennenlernen
sorgt auch unser jährliches Trainingslager mit allen Mädchen
und Frauen.
Welche sportlichen Erfolge konnte der 

weibliche Nachwuchs schon verbuchen?

Mit den Grundvoraussetzungen, jeder Menge sportlichem
Engagement und Fleiß konnten die „RSV-Mädels“ schon so
manchen Erfolg feiern:
2015: Die C-Juniorinnen werden erster Hallenmeister

der Stadt Dresden
2016: Die Frauen belegen den 3. Platz bei den 

Hallenstadtmeisterschaften der Sparkassenliga 
Kreisunion der Kreisverbände

2017: Die Frauen belegen den 2. Platz bei den 
Hallenstadtmeisterschaften der Sparkassenliga
Kreisunion der Kreisverbände

2017: Die Frauen sind Kreispokalsieger der Sparkassenliga 
Kreisunion der Kreisverbände

2018: Die D-Juniorinnen erkämpfen sich den 2. Platz 
der Hallenstadtmeisterschaft der Stadt Dresden

Das ist schon eine sehr gute Bilanz. Mädels, die Lust haben

am Erfolg beizutragen, können also noch einsteigen?

Gerade das Thema Nachwuchs steht immerwährend im Vor-
dergrund. In allen Abteilungen des RSV wird stark auf die
kommenden Sportlerinnen und Sportler gesetzt. Und nun hat
sich die Mühe auch bei den „Fußball-Mädels“ ausgezahlt.
Im Durchschnitt sind die jungen Frauen 18 Jahre alt. Zuwachs
jeglicher Art ist natürlich immer gern gesehen, egal ob schon
Fußballerfahrung vorhanden ist oder nicht. Wir freuen uns
auf jedes neue Mitglied! Die Mädchen spielen übrigens bis
zum 10. Lebensjahr gemeinsam mit den Jungs. 
Im Moment arbeiten wir am Aufbau von Kooperationen mit
anderen regionalen Vereinen, um den Mädchen Perspektiven
aufzuzeigen, ein Zweitspielrecht ist immer möglich.

Wir danken Heiko Mahler und dem Team 

des RSV für das interessante Interview.

Text: Red.; Fotos: Verein

Ansprechpartner: Heiko Mahler, Tel. 0173 / 933 02 25

frauen@radebergersv-fussball.de

www.radebergersv-fussball.de1. Frauenmannschaft des Radeberger SV

Die B-Juniorinnen des Radeberger SV

Die C-Juniorinnen des Radeberger SV
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile
Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

Beschluss-Nr. SR025-2018
Der Stadtrat beschließt die Eintragung einer Buchgrund-
schuld in Höhe der Zuwendung des Förderbescheides der
Landesdirektion Sachsen vom 31.07.2017 mit Schuldun-
terwerfung nebst Zinsen zugunsten des Freistaates Sachsen
in das Grundbuch. Die Zuwendungshöhe beträgt: 116.450,00
Euro. Der Grundschuldeintrag wird bis zum Ende der
Zweckbindungsfrist am 31.12.2030 befristet und kann

danach wieder gelöscht werden. 
Beschluss-Nr. SR026-2018
Der Stadtrat beschließt über die Aufnahme folgender in
der Anlage zur Beschlussvorlage aufgeführten freiwilligen
Bewerber in die Vorschlagsliste für Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2019 bis 2023.

Lemm, Oberbürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates vom 30.05.2018

Beschluss-Nr. : ORLA005-2018
Für die geplante Errichtung eines Gartenhauses in Holz-
bauweise mit Satteldach, Langebrücker Str. 59, Flstck.
237 r Gemarkung Liegau-Augustusbad wird folgende Zu-
stimmung mit Nebenbestimmungen erteilt:
- Einvernehmen der Gemeinde nach § 34 BauGB.
Nebenbestimmungen:
1. Das erteilte Einvernehmen der Gemeinde gilt nur für
eine Nutzung als Nebenanlage nach § 14 BauNVO zu
dem bestehenden Wohnhaus, z. B. als Gartenlaube zur
Unterbringung der Gartengeräte. Sollte aber das zeitweise
Wohnen in diesem Gartenhaus analog eines Wochenend-
hauses oder eines Ferienhauses geplant sein, wird auf
dem Grundstück eine zweite Hauptnutzung untergebracht
und wäre nach § 34 BauGB hier nicht zulässig. Das Ein-
vernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB
kann für die Errichtung eines Wochenendhauses oder Fe-
rienhauses als zusätzliche Hauptnutzung zu dem beste-
hendem Wohnhaus nicht erteilt werden.
2. Das anfallende Niederschlagswasser ist vollständig auf
dem Grundstück zu belassen und durch den Bauherren
auf eigene Kosten und auf Dauer durch geeignete Maß-
nahmen zu entsorgen, z.B. Brauchwassernutzung, Versi-
ckerung über die belebte Bodenzone u.s.w..
Beschluss-Nr. : ORLA006-2018
Für den Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfa-
milienhauses als Ersatz für das bestehende Wochenendhaus,
Am Waldeck, Flstck. 628 Gemarkung Liegau – Augustusbad
wird folgende Zustimmung mit Nebenbestimmungen für
beide Varianten der Einordnung erteilt: 
- Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 35
Abs. 2 BauGB.
Nebenbestimmungen:
1. Die Erschließung muss rechtlich gesichert und im er-
forderlichen Umfang vorhanden sein.
2. Die Ausnahmegenehmigung nach § 25 Abs. 3 Sächs-
WaldG muss erteilt sein.
3. Das anfallende Niederschlagswasser ist vollständig auf
dem Grundstück zu belassen und durch den Bauherren
auf eigene Kosten und auf Dauer durch geeignete Maß-
nahmen zu entsorgen, z.B. Brauchwassernutzung, Versi-
ckerung über die belebte Bodenzone u.s.w..

Beschluss-Nr. ORLA009-2018
Für den geplanten Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage, Langebrücker Str. 54, Flstck. 505 Gemarkung
Liegau-Augustusbad wird folgende Zustimmung mit Ne-
benbestimmungen erteilt:
- Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34
BauGB, mit Nebenbestimmungen.
Nebenbestimmungen:
Das anfallende Niederschlagswasser ist auf dem Grundstück
zu belassen und durch geeignete Maßnahmen (z. B.
Brauchwassernutzung, Versickerung über die belebte Bo-
denzone, u.s. w.) durch den Bauherren auf Dauer und auf
eigene Kosten zu entsorgen.
Beschluss-Nr. ORLA010-2018
Für den geplanten Ersatzneubau des Vereinsgebäudes SV
Liegau-Augustusbad 1951 e.V. und für das Aufstellen
von Containern als Provisorien einschließlich Erweiterung
des bestehenden Schallschutzes mit einer 3,35 m hohen
Schallschutzwand wird folgende Zustimmung mit Ne-
benbestimmungen und Hinweis erteilt:
- Einvernehmen der Gemeinde nach § 35 Abs. 2 BauGB
Nebenbestimmungen:
Das anfallende Niederschlagswasser ist auf dem Grundstück
zu belassen und durch geeignete Maßnahmen (z. B.
Brauchwassernutzung, Versickerung über die belebte Bo-
denzone, u.s. w.) durch den Bauherren auf Dauer und auf
eigene Kosten zu entsorgen.
Das Bestandsverzeichnis der öffentlichen Straßen, Wege und
Plätze des Ortsteiles Liegau-Augustusbad ist zu ändern. Der
Abschnitt des Leichenweges - Flstck. 266/2 Gemarkung Lie-
gau-Augustusbad -, an dem die Stellplätze angeordnet wurden,
ist als öffentliche Straßenverkehrsfläche festzulegen.
Die Stellplätze sind entsprechend der Regelungen der Gara-
gen- und Stellplatzsatzung der Stadt Radeberg zu begrünen.
Hinweis:
Die geplante Errichtung einer 3,35 m hohen Schallschutzwand
gehört nicht zu den verfahrensfreien Bauvorhaben nach § 61
SächsBO. Wir empfehlen, das Antragsformular entsprechend
zu ergänzen und die geplante Schallschutzwand auch zum An-
tragsgegenstand zu machen oder mit einem separaten Bauantrag
dafür die erforderliche Baugenehmigung zu beantragen.

Gabor Kühnapfel, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg
Ortsteil Liegau-Augustusbad

In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Liegau-Augustusbad am 23.05.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg hat in seiner
Sitzung am 30.05.2018 die Vorschlagsliste zur Wahl der
Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht Görlitz
und das Amtsgericht Kamenz für die Amtszeit vom
01.01.2019 bis 31.12.2023 beschlossen.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz
(GVG) in der Zeit vom 11.06.2018 bis 17.06.2018
im Bürgerbüro der Stadt Radeberg, Markt 18
Mo - Do 8.30 - 18.00 Uhr, Freitag 8.30 - 17.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß §37 GVG binnen
einer Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder
zu Protokoll im Hauptamt der Stadtverwaltung Radeberg
mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in
die Vorschlagsliste Personen aufgenommen wurden, die
nach den gesetzlichen Voraussetzungen der §§ 32 bis 34
GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Radeberg, den 01.06.2018 
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975
(BGBl.I S.1077,) zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 6
des Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl.I S. 3618)
§ 32 
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1.Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt sind;
2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer

Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.
3. (weggefallen)
§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwan-
zigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben
oder es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste
nicht in der Gemeinde wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt
nicht geeignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind; 
6. Personen, die in  Vermögensverfall geraten sind.
§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen
werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesre-
gierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-
stand versetzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und
Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte,
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer,
6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind;
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten
Beamten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem
Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Öffentliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg 
über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen

für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023

Der diesjährige Radeberger Unternehmerabend brachte
am 31.05.2018 etwa 70 Unternehmerinnen und Unternehmer
aus Radeberg und der Region im Konferenzbereich der
Filiale der Ostsächsischen Sparkasse Dresden zusammen.
Das Thema des Abends drehte sich um die verschiedenen
Facetten der (Unternehmens-)Kommunikation. Die zentralen
Fragen waren dabei: Wie kann es gelingen, über unter-
schiedliche Generationen, über verschiedene Kulturen,
über weit auseinanderliegende Erfahrungsschätze so mit-
einander zu sprechen, dass alle wissen, wohin die Reise
geht und wie lange es noch dauert, bis Land in Sicht ist?
Den kurzweiligen Input-Vortrag hielt Herr Axel Krüger.
Er berät mit seiner Görlitzer Firma MACHTWORT
deutschlandweit Unternehmen in Kommunikations- und
Personalfragen. Organisiert wird der Unternehmerabend
gemeinsam von der Ostsächsischen Sparkasse Dresden,
der Industrie- und Handelskammer Dresden und der Hand-

werkskammer Dresden sowie den Städten Radeberg, Ka-
menz und Hoyerswerda. Ausgerichtet wird die Veranstaltung
jeweils in den drei Städten.

J. Wähnert, Stadtverwaltung Radeberg

01.06. Eberhard John 70 Jahre 03.06. Anita Balzer 80 Jahre

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
Auslegung der Vorschlagsliste der Gemeinde Arnsdorf für die Wahl der Schöffen 

für die Geschäftsjahre 2019 – 2023

Informationen zur Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen
Leider müssen wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, an dieser Stelle mitteilen, dass es seit dem 25.05.2018 aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen nach Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) nicht mehr erlaubt ist, personenbezogene
Daten zu veröffentlichen.
Aus diesem Grund wird es zukünftig keine Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen in unserem Amtsblatt der
Heimatzeitung „die Radeberger“ geben.

Stadtverwaltung Radeberg

Beschl.-Nr. 224/47/18
Der Gemeinderat Arnsdorf stimmt der Aufnahme folgender
Personen der Gemeinde Arnsdorf in die Vorschlagsliste
für Erwachsenenschöffen zur Schöffenwahl 2018 zu:
Frau Regina Protze, Wallroda
Frau Gisela Gärtner, Arnsdorf
Herr Gert Heim, Kleinwolmsdorf
Herr Jürgen Pahlitzsch, Wallroda
Herr Johannes Heinrich Rehaag, Fischbach
Frau Ingrid Ziegenbalg, Arnsdorf.
Herr Steven Rathey, Arnsdorf
Beschl.-Nr. 225/47/18
Auf der Grundlage des vorliegenden Maßnahme- und
Wegeplanes für das Flurneuordnungsverfahren im Ortsteil
Fischbach der Gemeinde Arnsdorf in einem Gesamtkos-
tenrahmen von 3.556.098 EURO und des sich hieraus er-
gebenden Eigenanteiles der Gemeinde Arnsdorf von
355.610 EURO über den gesamten Durchführungszeitraum
von ca. 9 Jahren, beschließt der Gemeinderat die Übernahme
des Eigenanteils über den gesamten Zeitraum bzw. 
40.000 €/Jahr zzgl. zu den Eigenanteilen, die die Gemeinde
Arnsdorf als beteiligter Grundstückseigentümer anteilig
im Verhältnis ihres Flächenbesitzes (vorauss. 25 EURO/ha)
im Gemeindegebiet zu tragen hat.
Beschl.-Nr. 226/47/18
Der Gemeinderat stimmt dem Tausch des gemeindeeigenen
Wegeflurstückes 178d der Gemarkung Kleinwolmsdorf
mit einer Größe von 445 qm gegen das Wegeflurstück
213/2 der Gemarkung Kleinwolmsdorf  mit einer Größe
von 590 qm, Eigentümer ist das LWU „An der Dresdner
Heide“ Gmbh & Co. KG, Bischofsweg 30 in 01454 Groß-
erkmannsdorf, zu. 
Beschl.-Nr. 227/47/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt die
mit dem Planungsbüro Schubert, Friedhofstraße 2 in 01454

Radeberg bestehenden Verträge vom 14.07./27.07.2016
für die Planung der grundhafte Erneuerung der Teichstraße
in Arnsdorf (Teil 1: zwischen Bahnhofstraße und Mo-
zartstraße und Teil 2: zwischen Mozartstraße und Stra-
ßenende) auf die Lph 6 - 9 zu erweitern. 
Das vorläufige Honorar beträgt für beide Abschnitte
46.417,14 € Netto = 55.236,40 € Brutto. 
Beschl.-Nr. 228/47/18
Der Gemeinderat von Arnsdorf beschließt die Abwägung
der während der Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange vor-
gebrachten Einwände, Hinweise und Anregungen zum
Entwurf des Bebauungsplans „Am Oberen Steinberg Arns-
dorf" in der Fassung vom 18.12.2017 gemäß Abwägungs-
tabelle.
Beschl.-Nr. 229/47/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf ermächtigt die
Bürgermeisterin zur Unterzeichnung des als Anlage zum
Beschluss beigefügten Städtebaulichen Vertrages zwischen
der Gemeinde Arnsdorf und dem Erschließungsträger für
das Gebiet des Bebauungsplanes „Am Oberen Steinberg
Arnsdorf".
Beschl.-Nr. 230/47/18
Der Gemeinderat von Arnsdorf beschließt den Bebau-
ungsplan „Am Oberen Steinberg Arnsdorf" in der Fassung
vom 18.12.2017 mit redaktionellen Änderungen vom
24.04.2018, bestehend aus:
- Planzeichnung (Teil A)
- Textlichen Festsetzungen (Teil B)
gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung.

- Begründung (Teil C)
Die Begründung in der Fassung vom 18.12.2017 mit re-
daktionellen Änderungen vom 24.04.2018 wird gebilligt.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 47. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24. Mai 2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Cabrio-Rallye wieder in Fahrt - 9. Cabrio-Rallye-Sachsen
Am Samstag, 09. Juni 2018, rollen rund 100 Cabrios der 9. Cabrio-Rallye durch Sachsen und legen in Radeberg auf
dem Marktplatz einen Stopp ein. Von Großröhrsdorf kommend, fahren die Oldtimer über die Großröhrsdorfer Straße –
Pulsnitzer Straße – Langbeinstraße – Röderstraße - Hauptstraße zum Marktplatz. Hier findet eine Durchfahrtskontrolle
statt und die Fahrer erhalten einen Stempel „800 Jahre Radeberg“  in ihre Bordkarte. Ca. 17.15 Uhr werden die ersten
Fahrzeuge auf dem Marktplatz erwartet, um danach in Richtung Dresden weiterzufahren. Gegen 18.45 Uhr wird vo-
raussichtlich das letzte Fahrzeug den Radeberger Marktplatz verlassen.

Stadtverwaltung Radeberg

REDEN ist nicht VERSTEHEN und schon lange nicht HANDELN - 
beim Radeberger Unternehmerabend stand diesmal die Kommunikation im Fokus

In der Gemeinderatssitzung am 23.5.18 wurden 7 Personen
in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen durch
Beschluss aufgenommen. Die Vorschlagsliste liegt in der
Gemeindeverwaltung Arnsdorf, Bahnhofstr. 17, Hauptamt,
zu jedermanns Einsicht in der Zeit vom

11.6. – 22.6.18
zu folgenden Öffnungszeiten aus:
Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Es besteht die Möglichkeit des Einspruchs gegen die Vor-
schlagsliste. Binnen einer Woche nach Ablauf der Aufle-
gungsfrist kann bei der Gemeinde oder dem Amtsgericht
schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch
erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen auf-
genommen sind, die nach Nummer 6 der Schöffen- und
Jugendschöffen VwV* nicht aufgenommen werden durften
oder nach den Nummern 7 und 8 der Schöffen- und Ju-
gendschöffen VwV* nicht aufgenommen werden sollten.

*Gemeinsame Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums der
Justiz und des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl
und Berufung der Schöffen und Jugendschöffen vom 27. Dezember 1999
(SächsABl. 2000 S. 66), die zuletzt durch die Verwaltungsvorschrift vom 12.
Januar 2018 (SächsABl. S. 181) geändert worden ist, zuletzt enthalten in der
Verwaltungsvorschrift vom 11. Dezember 2017 (SächsABl.SDr. S. S 366)

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Auszug aus der Schöffen- und Jugendschöffen VwV:
6. Unfähigkeit zum Schöffenamt
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind gemäß § 32 Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG):
a) Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer
vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als
sechs Monaten verurteilt sind;
b) Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.
7. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen
a) Zu dem Amt eines Schöffen sollen gemäß § 33 GVG nicht

berufen werden: 
aa) Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben würden;
bb) Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es
bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
cc) Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste
nicht in der Gemeinde wohnen;
dd) Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt
nicht geeignet sind;
ee) Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
ff) Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
b) Zu dem Amt eines Schöffen soll gemäß § 44a des Deutschen
Richtergesetzes vom 19. April 1972 (BGBl. I S. 713), das
zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 6. Dezember 2011
(BGBl. I S. 2515, 2524) geändert worden ist, in der jeweils
geltende Fassung, auch nicht berufen werden, wer
aa) gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Recht-
staatlichkeit verstoßen hat oder 
bb) wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller
Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen
Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs.
4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes (StUG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. Februar 2007 (BGBl. I S. 162),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Dezember
2011 (BGBl. I S. 3106, 2012 S. 442) geändert worden ist, in
der jeweils geltenden Fassung oder als diesen Mitarbeitern
nach § 6 Abs. 5 StUG gleichgestellte Person für das Amt
eines ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist.
8. Weitere nicht zu berufende Personen
Zu dem Amt des Schöffen sollen gemäß § 34 GVG ferner
nicht berufen werden:
a) der Bundespräsident,
b) die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung,
c) Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-
stand versetzt werden können; in Betracht kommen die in §
36 Abs. 1 des Bundesbeamtengesetzes (BBG) und in § 59
Satz 1 des Sächsischen Beamtengesetzes (SächsBG) genannten
Beamten sowie diejenigen Bundesbeamten, für die die Ver-
setzung in den einstweiligen Ruhestand durch besondere ge-
setzliche Vorschriften nach § 36 Abs. 2 BBG für zulässig
erklärt wird,
d) Richter und  Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und
Rechtsanwälte,
e) gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte,
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer,
f) Religionsdiener und Mitglieder solcher religiöser Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind;
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Aktuelles aus dem Rödertal

Unser Wochenangebot vom 11.06. bis 17.06.2018

Mo.
11.06.

Di.
12.06.

Mi.
13.06.

Do.
14.06.

Fr.
15.06.

Sa.
16.06.

So.
17.06.

Reiseintopf mit
Geflügelfleisch
dazu Joghurt

Feiner Hackbraten dazu
Rahmchampignons
und Bandnudeln

Deftiger Schweinebraten

dazu Bohnen, Kartoffeln

und Bratensoße

Kasslersteak mit

Spiegelei dazu Kartoffeln

und Bratensoße

Rindergulasch

dazu Apfelrotkraut

und 3 Knödel

Currybratwurst dazu

Currysoße 

und Bratkartoffeln

Schmorrippchen mit

Sauerkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Wurstgulasch

mit Paprikastreifen

dazu Püree

Nudel-Schinken-Auflauf

mit Brokkoli

Eier in süß-saurer Soße

dazu Kartoffeln

und Möhrensalat

Fischstäbchen dazu

Püree und

Rahm-Gemüse

Kartoffelsalat mit

Jagdwurststreifen dazu Senf

und Beefsteak

Eiergemüsetaler

dazu Kräutersoße

und Spätzle

Grießbrei aus frischer 

Kuhmilch mit Zucker und Zimt

und Apfelmus

Schmorgurken mit

Fleischklößchen

dazu Püree

Rösti-Ecken mit

Kräuterquark

und Rotkrautsalat

Tomatensuppe mit Reis

dazu 2 Brotscheiben

und Joghurt

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Paprika, Ei,

Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Bohnen,

Thunfisch, Zwiebeln Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate,

Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel

und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,20 €
Obstsalat
Früchte der Saison

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Spaghetti mit Blattspinat,

Feta und Tomatenwürfel

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Paniertes Schweinekammkotelett 

dazu Zwiebelrahmsoße, Bratkartoffeln und Erbsen

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €    

Himbeertraum

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.
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In zwei unserer Artikel der letzten Aus-
gabe sind uns leider kleine Fehler un-
terlaufen. Auf Seite 1 schrieben wir von
der Unimoto-Weltmeisterschaft, bei wel-
cher die Streckenzeiten der Elektroklasse
nicht wie beschrieben 5 bis 8 Sekunden
betragen, sondern bereits im Schnitt 3
Sekunden messen. Dank dem Hinweis
einer Teilnehmerin, wissen wir nun, dass
sich die Streckenzeiten in den letzten
Jahren verbessert haben.

Im Artikel zur Turnhallen-Eröffnung in
Ullersdorf verwechselten wir versehent-
lich die Kita-Kinder mit den Grund-
schulkindern. Nicht die Schüler sondern
die Kinder des Kinderhauses Gaby
Schommer sorgten für ein buntes Pro-
gramm zur Einweihung der neuen Halle.
Vielen Dank für den netten Hinweis von
Heike Bethge vom Elternrat des Kin-
derhaus Gaby Schommer.

Text: Red.

In eigener Sache

Fehlerteufel in unserer Ausgabe 22/18 
vom 01.06.2018

Am Sonntag, dem 27. Mai 2018 feierte der
Verein „Großröhrsdorfer Industrie- und Band-
museum“ e.V. das 20jährige Jubiläum des
Technischen Museums. Von der Idee bis zur
Verwirklichung war viel Engagement gefragt.
Fast genau vor 20 Jahren fand die feierliche
Eröffnung des Technischen Museums der
Bandweberei statt. Ein Gedanke, der seit
Mitte der siebziger Jahre die Museumsfreunde
beschäftigte, wurde Wirklichkeit. Mit der
Eröffnung des Museums konnte die Band-
weberei in ihrer historischen Entwicklung
der Öffentlichkeit präsentiert werden. Schließ-
lich prägte die Bandweberei über drei Jahr-
hunderte lang das wirtschaftliche Gefüge
der Region. Großröhrsdorf und die umlie-
genden Orte bildeten bis 1990 das Zentrum
der Bandweberei im Osten Deutschlands.
Nun rattern in der einstigen Bandweberei
an der Schulstraße nunmehr seit 20 Jahren
die Museumsmaschinen und machen damit

die Geschichte des Ortes und seiner Bandindustrie für nachfolgende
Generationen erlebbar. Nach der musikalischen Eröffnung der Jubi-
läumsfeier durch den Kleinröhrsdorfer Spielmannszug und Gratula-
tionen durch den Stadtrat und Stellvertreter der Bürgermeisterin
Peer Tomschke, den Landtagsabgeordneten Aloysius Mikwauschk
sowie Frau Birgit Weber, Beigeordnete des Landrates eröffnete Ver-
einsvorsitzender Bernd Hartmann die Sonderausstellungen zum Ju-
biläum. Es sind Maschinen mit Nadeltechnik, u.a. eine Strickmaschine,
begleitet von einer Foto-Schau mit Impressionen einer vergangenen
Fabrik. Es ist die Weberei C.G. Großmann. Die Fotos zeigen
beispielhaft an der einstigen Großröhrsdorfer Fabrik, wie Fabriken
nach der Wende verlassen wurden und zusehends verfielen: da steht

Technisches Museum der Bandweberei 
feiert 20jähriges Jubiläum

noch das Vierfrucht-Marmeladenglas auf dem Tisch, die Tapete
hängt von der Wand und zurückgelassene Kisten liegen kreuz und
quer. Viele Gäste zogen die Sonderausstellungen an und ließen Erin-
nerungen wieder wach werden.
Aber auch vor dem Industriemuseum wurden den Besucher viel
geboten. Die kleinsten Gäste konnten mit der Kindereisenbahn ihre
Runden drehen, basteln am Stand der Familienbildungsstätte Bi-
schofswerda und beim Informationsstand des Rassekaninchenzüch-
tervereins die jüngsten Tiere streicheln. Der „Bändelmarkt“ lud die
Erwachsenen zum Kaufen ein und frischen Honig boten die Bienen-
züchter an. Daneben sorgten Bernd Kunadt mit seinem Leierkasten
und die „Franzl-Musi & Sächsische Harmonikafreunde“ musikalisch
für Stimmung. Ein Höhepunkt war sicherlich die Modenschau histo-
rischer Kostüme der ASH Kamenz. Moderiert von Grit Hartmann,
Geschäftsführerin der F.W. Kunath GmbH zeigten die strahlenden
Models wunderschöne Kleidung aus der Zeit August des Starken.
Wir danken allen Beteiligten für dieses gelungene Fest!
Die Sonderausstellung mit Nadeltechnikmaschinen und der Foto-
Ausstellung „Impressionen einer vergangenen Fabrik C.G. Großmann“
können auch weiterhin zu den regulären Öffnungszeiten des Technischen
Museums besichtigt werden.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr  

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr
Auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten sind Führungen

für Gruppen möglich. Ihre Anmeldungen hierzu nehmen 
wir gern unter Tel.: (035952) 48247 entgegen.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Das sollte sich eigentlich niemand entgehen lassen, was im Schloss
Klippenstein Radeberg seit dem Eröffnungstermin 31. Mai 2018 an-
geboten wird. Zu sehen, zu erfahren und zu erleben ist die Ausstellung
„Gut behütet – Radeberger Strohhutfabrikation von 1883 bis 1950“,
die bis zum 3. Oktober 2018 für alle Interessierten zugänglich ist.

Dem Team Schloss Klippenstein und dem Initiator der Ausstellung,
Herrn Bernd Rieprich, der bekannt ist durch seine mannigfachen er-
folgreichen Initiativen für die Aufarbeitung und Bewahrung unserer
Radeberger Stadtgeschichte mit ihrer Industriegeschichte, gelang
mit dieser Ausstellung
über ein fast vergessenes
Kapitel der einstigen Ra-
deberger Strohhutfabri-
kation in der Zeit von
1883 - 1950 ein ganz
besonderer „Wurf“. Die
Ausstellung setzt
Maßstäbe und verwöhnt
die Besucher mit Inhalt
und Gestaltung. 
Viele Radeberger wissen
zumeist gar nicht mehr,
dass ihre Groß- oder Ur-
großmütter Ende des 19.
und Beginn des 20. Jahr-
hunderts in diesen in-
dustriellen Hut-Produk-
tionen bei den Firmen
„Wagawa & Crönert“,
Gebr. Köckritz, E. Mül-
ler, Boden & Krämer,
M. Lipka, Gross & Swa-
tek oder A. Rentsch für

eine magere Entlohnung in einem Zehn-Stunden-Arbeitstag, im
wahrsten Wortsinn, schufteten. Denn das Herstellen dieser kreativen
Modeschöpfungen aus Stroh in höchster Qualität war durchaus keine
leichte Arbeit, wie man annehmen könnte. Eine Suchanzeige nach
„kräftigen Arbeitsmädchen“ für diese Arbeiten veranschaulicht das
eindrucksvoll. Ende des 19. Jahrhunderts waren in Radeberg bereits
10 Strohhutfabriken ansässig, wobei „Wagawa & Crönert“ auf der
Forststraße 1 (Standort nach 1945 als „Wäsche-Schneider“, später
VVB bekannt) einer der größten sächsischen Strohhuthersteller über-
haupt war, der um 1915 circa 1,5 Millionen modischer Strohhüte
jährlich produzierte und über ein dichtes Vertriebsnetz deutschlandweit
absetzte. Als letzter Hutproduzent beendete in Radeberg „Boden &
Krämer“, im Volksmund noch als „Hut-Boden“ auf der Wasserstraße
bekannt, 1950 seine Geschäftstätigkeit in Radeberg.

Die Ausstellung geht jedoch noch weit über den Radeberg-Bezug
hinaus, denn es wurden ebenfalls Teile der Moritzburger Exposition
„Stroh zu Gold“ einbezogen, um die vorindustrielle Strohverarbeitung
in Sachsen zu dokumentieren. Es werden neben Strohhüten ebenfalls
Taschen, Schuhe und Strohobjekte wie filigrane Strohgeflechte und
Borten präsentiert. Und viel, viel Interessantes und Wissenswertes
darüber hinaus.
Allen an dieser wertvollen Ausstellung beteiligten Initiatoren sei
hiermit nochmals herzlichst gedankt, und der schönste Lohn für ihre
fleißige Arbeit wäre sicherlich ein Besuch dieser Ausstellung durch
Sie, liebe Leser! Sie sind zu einem Besuch herzlichst eingeladen,
und auf vorherige Anfrage wird der besondere Service einer Sonder-
führung durch die Ausstellung, durch das Schlossteam und Herrn
Rieprich, angeboten.
Ein Projekt, das sich übrigens auch die Lehrer für ihre Schüler vor-
merken sollten, denn anschaulicher und interessanter kann man Hei-
mat-Geschichte kaum vermitteln!

Text & Fotos: Red.

Gut behütet
Mehr als nur eine Ausstellung - ein echtes „Schmeckerchen“
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Alle Deutschland-WM-Spiele

Spanferkel
Wochen
beim

zur Fußball-Weltmeisterschaft
von 14. Juni bis 15. Juli 2018*

10 % Rabatt auf gebackene Spanferkel
Regionale Fleisch- und Wurstspezialitäten

Umfangreiches Grillsortiment
Bratwürste & Steak von Rind, Schwein, Lamm und Pute

sowie Hausgemachte Salate
*Lieferung & Abholung - Montag bis Samstag

Fleischerei Wurschtelpeter – Inh. J. Habermann
01328 Dresden-Eschdorf – Pappelweg 2

Tel. 035026 982-0 – www.wurschtelpeter.de

Filiale Schönfeld
Cunnersdorfer Straße 3

Filiale Weißig
Bautzner Landstraße 291

Welche Nation holt sich diesmal den Stern?
Kaum zu glauben, dass die letzte Fußball-WM schon vier Jahre zurück liegt. Die deutsche

Nationalmannschaft konnte sich 2014 einen weiteren Stern auf die Trikots erkämpfen und

holte die begehrte Trophäe. In Erinnerung bleiben meist auch legendäre Spiele, wie etwa die

brasilianische Schmach im eigenen Land als die deutsche Elf das WM-Aus der Gastgeber

mit einem Spielstand von 1 : 7 im Halbfinale besiegelten. Die Emotionen werden sowohl auf

dem Spielfeld als auch im Publikum, vor dem Fernseher oder beim Public Viewing aufblühen.

Sieg, Niederlage, Fouls, Verletzungen, Schiedsrichterentscheid und der große Druck auf das

Weiterkommen und den WM-Pokal lassen auf spannende, interessante Spiele mit fußballerischem

Höchstniveau hoffen. Der Ruhepol des Turniers wird wohl der Neuling Island sein. Mit

seinen bodenständigen und zielstrebigen Spielern hat das Land aus dem hohen Norden schon

zur EM vor zwei Jahren begeistert. Im Gedächtnis geblieben ist der Schlachtruf der Isländer.

Mehrere kräftige „Huh“ sorgten für Gänsehaut und ein stolzes Beben im Stadion. Wir sind

gespannt, wie weit es die Außenseiter aus dem hohen Norden schaffen. Das Redaktionsteam

Ihrer Heimatzeitung drückt der isländischen Nationalmannschaft in jedem Fall die Daumen.

Die Favoritenrolle übernimmt in diesem Jahr allerdings Frankreich. Schaut man im Internet,

welches Land ganz hoch gehandelt wird, sind es meist die Franzosen, die mit ihrem jungen

Team gute Chancen haben sollen. Doch auch so einige andere Nationen sollte man auf „dem

Schirm“ haben.

WM-Barometer ihrer Heimatzeitung „die Radeberger“
Gemeinsam mit einigen ortsansässigen Fußball- und Sportvereinen haben wir unser WM-

Barometer 2018 erstellt. Auch hier ist Frankreich heißer Spitzenanwärter und zieht in der

Statistik mit Deutschland gleich. Doch auch für Spanien wurde gevotet und ein Außenseiter

schaffte es ebenfalls ins Ranking. Der Lomnitzer SV tippt auf Australien und man darf gespannt

sein, ob sich die Mannschaft aus dem Outback behaupten kann. Die Liegauer Sportler sehen

neben Deutschland auch Brasilien und Frankreich ganz weit vorn und die Arnsdorfer setzen auf

das spanische Temperament. In Radeberg ist man sich einig: beide Fußballvereine drücken der

deutschen Elf in Schwarz, Rot, Gold die Daumen.

Wir als Redaktionsteam haben lange über einen Tipp diskutiert und

sind nicht zu einem einstimmigen Ergebnis gekommen. Deshalb haben

wir kurzerhand das Schicksal entscheiden lassen. Alle Vorschläge

(Deutschland, Frankreich, Brasilien) landeten in einem Lostopf. Gezogen

wurde vom Chef höchstpersönlich und so lautet unser Tipp nun

ebenfalls Deutschland. Spätestens am 15.07.2018 entscheidet sich, wer

die Nase schlussendlich vorn hat. Wir freuen uns auf eine spannende

Fußball-WM mit viel Sonne, schönen Duellen und viel Spaß!

Text & Foto: Red.

Fußball-Weltmeisterschaft
14. Juni bis 15. Juli 2018



Schon bald hat das lange Warten ein Ende: Die Fußball-Weltmeisterschaft
in Russland ist für viele eines DER Sportereignisse in diesem Jahr! Die
Vorbereitungen laufen heiß, ebenso der Grill auf der Terrasse. Schon
jetzt werden Tipp-Gemeinschaften gebildet, ein größerer Fernseher an-

geschafft oder die eigene Garage als WM-Studio ausgebaut!
Auch die Hörspiel-Helden von EUROPA sind schon im
WM-Fieber, insbesondere „Die Punkies“ und die „Teufels-
kicker“. In ihren neuen Hörspiel-Abenteuern „Die perfekte
Hymne!“ und „Freundschaftsspiel!“ bringen sie ihre großen
Leidenschaften Fußball und Musik zusammen. Unterstützung
erhalten Sie von Musiker Artem, gesprochen und gerappt
von Fanta4-Hip-Hopper Smudo. Der Song „Freundschaftsspiel“
wurde eigens für die „Teufelskicker“ und „Die Punkies“ ge-
schrieben. In den jeweils neuen Folgen treffen die Fußballer
und die Schülerband bereits zum zweiten Mal aufeinander.
Und das im wahrsten Sinne: Die letzte Szene – ein Fußball-

Freundschaftsspiel – ist auf beiden
Hörspielen identisch. Der Weg
dorthin und die Entstehung der na-
mensgebenden perfekten WM-
Hymne wird zuvor aus den unter-
schiedlichen Perspektiven der „Pun-
kies“ und „Teufelskicker“ erzählt. Die Crossover-Hörspiele erscheinen
pünktlich zur Fußball-Weltmeisterschaft am 1. Juni.
Allen Nachwuchs-Fußballfans sei die neue Folge der Hörspielserie „Schlau
wie Vier“ ans Herz gelegt. In „Fußball. Dem Kick auf der Spur“ reisen Pia,
Tobi, Samir und Lisa durch die Fußballgeschichte. Dabei treffen sie auf
einen fußballbegeisterten Lehrer in Braunschweig, die deutschen WM-
Spieler in Bern und schließlich einen brasilianischen Torschützenkönig.

Jetzt bei unserem Gewinnspiel mitmachen und Hörspiele gewinnen!
Text & Foto: Kühl PR

Fußballfeeling zum Hören
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Am Samstag, den 16. Juni findet das 1. GRILLFESTIVAL
der Dürrröhrsdorfer Fleisch‐ und Wurstwaren GmbH mit
zahlreichen A+rak-onen und kulinarischen Angeboten
auf dem Firmengelände an der Ziegeleistraße 8, 01833
Dürrröhrsdorf sta+. Von 11 bis 22 Uhr heißt es dann
pausenlos Schlemmen und Genießen. Geboten wird eine
leckere Mischung aus Dürrröhrsdorfer Klassikern und
neuen Krea-onen, wobei auf regionale, saisonale Zutaten
höchster Qualität Wert gelegt wird.
Freuen darf man sich unter anderem 

auf folgende Spezialitäten:

• Leckere Burgervarianten
• 12 h lang gesmokte Ribs
• Pastrami‐Sandwiches in verschiedenen Styles
• Die Dürrröhrsdorfer Bratwurstparade
• Steaks und Spieße
• Pulled Pork und Beef
• Ab 19 Uhr gibt es eine kleine, große Überraschung 

über der Glut
• Sommerbowle und leckeres Eis
• Spezial‐Desserts
• Viele Angebote für Kinder
• Und vieles, vieles mehr ...

Das Dürrröhrsdorfer Grillfes�val am 16.06.2018 – 

für alle Foodies, Neugierigen, Fleischliebhaber, 

Wurstesser, Dürrröhrsdorfer‐Fans …

… und alle, die es werden wollen oder an dem Tag 
noch nichts vorhaben. :‐)

Der Eintri+ ist frei!
Ausreichende Parkmöglichkeiten stehen direkt 
am Veranstaltungsgelände zur Verfügung.

Informa-onen zum Unternehmen:
Das regional führende Unternehmen der Fleisch‐ und
Wurstverarbeitung wurde im November 1992 aus dem
ehemaligen Konsumbetrieb gegründet. Die erste hand‐
werklich betriebene Fleischerei am Standort exis-ert
aber bereits seit 1912. Damit kann das Unternehmen
auf eine lange Tradi-on und umfangreiche Erfahrungen
verweisen. Die Angebotspale+e umfasst rund 150 Wurst‐
ar-kel in einem breit gefächerten Sor-ment aus Roh‐,
Brüh‐ und Kochwurst. Die eigenen Produkte werden
unter anderem über 34 eigene Filialen und regionale
Handelske+en vertrieben.

Weitere Informa�onen erhalten Sie unter: www.dfw24.de

Stree.ood – Barbecue – Sommerfest – Dürrröhrsdorf(er) glüht

Pension Pension 
„Zum Schillergarten”„Zum Schillergarten”

Inh. Mike Hirsch  ● Schillerstraße 37 ● 01454 Radeberg  ● Tel. 0173 / 366 55 44

Fußball-WM 2018 LiveFußball-WM 2018 Live
im Schiller(Bier)garten auf Leinwandim Schiller(Bier)garten auf Leinwand

● Eröffnungsspiel
● jeden 
Deutschlandspiel 

● und ab dem 
Halbfinale

Jugend-Fussballcamp„Gemeinsam mit Ball“
beim TSV Wachau

Der TSV Wachau veranstaltet ein ganz spezielles Jugend‐Fußballcamp vom 22. Juni ‐ 24. Juni 2018 –
„Gemeinsam mit Ball“ wird es an den 3 Tagen heißen. Mädchen und Jungs von 5‐15 Jahren können zeigen
was sie am Ball zaubern können und werden durch qualifizierte Trainer noch mehr lernen. Hierzu hat sich
der TSV Wachau die Unterstützung der Fußball‐Trainer‐Vereinigung Schleswig‐Holstein (FTVSH) geholt.
Mehr als 200 Camps in ganz Deutschland, Workshops und Trainerschulungen sind nur einige Fakten die der
ehemalige Torhüter des 1. FC Nürnberg Jürgen „Zenga“ Zentgraf vorweisen kann. Zenga hat mehr als 10
Jahre Erfahrung in diesem Bereich und wird das Camp‐Wochenende mit sehr viel Spaß, Musik, Witz und
natürlich fachlicher Kompetenz leiten. Unterstützung beim Training bekommt er von Frank Seifert, dem
ehemaligen deutschen A‐Jugendmeister und DFB‐Pokal Finalist des VFB Stu+gart und Energie Co+bus.
Zudem findet am Samstag, den 23.06.2018 ein Torwart‐Tag sta+, bei dem nicht nur die Campteilnehmer
mitmachen können, sondern sich auch Keeper separat anmelden für 79,00 Euro. Anmeldungen FTVSH.de

Unterstützt wird das Jugend‐Fußballcamp durch lokale Sponsoren wie Autohaus Pietzsch,
Zebisch&Zukowski, Sport‐Eck Uhlmann und Trockenbau/Baureparatur Falk Müller.

Für Fragen und Anmeldungen steht 

der Ansprechpartner beim TSV Wachau bereit:

Klaus Benik ‐ 0173‐3550142 ‐ Klaus_HeikeBenik@gmx.de

oder auch Online unter: FTVSH.de – Anmeldung Fussballcamps
● es sind noch Restplätze verfügbar
● Anmeldung bis 12.06.2018 noch möglich.

Anzeige

● alle Spiele ab 16.00 Uhr
                   ● Grillspezialitäten zum

Radi´s WM-Gewinnspiel
Auch 2018 haben wir ein Gewinnspiel für Sie vorbereitet. Einfach die Frage unseres
Maskottchens Radi beantworten, Coupon ausfüllen und an uns senden. Es gibt wieder
tolle Preise für jung und alt zu gewinnen.

Frage: Wie hieß der letzte DDR-Nationalspieler aus Radeberg, welcher sich auch bei
Dynamo Dresden einen Namen machte und seine Fußballkariere bei der BSG Robotron
Radeberg begann?

Der vollständig ausgefüllte Coupon erreicht uns unter:
„die Radeberger“ Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a, 01454 Radeberg
Email: zeitung@die-radeberger.de
Fax: 03528 44 22 91

Jubel in der Hofpause
Passend zum
Thema unserer
neuen Schüler-
zeitung "Fuß-
ball- WM 2018"
haben sich un-
sere Redakteure
der "Coolen
Schule" über-
legt, in der Hof-
pause ebenfalls
eine kleine Welt-
meisterschaft zu
veranstalten.
Viele unserer Jungen und Mädchen sind begeisterte Fußballspieler
und trainieren sogar im Verein.
Zuerst verfassten wir einen Aufruf und verteilten Anmeldezettel in
der ganzen Schule. Dort konnte sich dann eintragen, wer mitspielen
wollte. 24 Mannschaften meldeten sich an und bekamen die Län-
dernamen ausgelost. Bei unserem 1. Match spielten Costa Rica

gegen Mexiko 1:0. In der Zwischenzeit haben die Fans richtig gute
und faire Spiel gesehen. Die Zuschauer feuern ihre Mannschaften
an und malten sogar Plakate. Die Übersichtstabelle im Foyer ist
stets belagert. In den Klassen wird diskutiert, wer wohl der
endgültige Sieger sein wird. Diesen Spielern winkt als Trophäe ein
Fußballpokal. Aber auch die anderen gehen nicht leer aus, denn
jeder Verlierer bekommt einen Trostpreis. Spätestens zur WM-Er-
öffnung in Russland werden wir in unserer GS Süd wissen, ob
unser Sieger Deutschland heißt.

Carla Wittig, Klasse 4a & Arne Borkert, Klasse 4b

Bilder: Lucas Hasse, 4b

WM-Fußball
Gewinnspiel

Einsendeschluss ist der 17.06.2018. Die Gewinner werden
in unserer Ausgabe 25/2018, welche am 22.06.2018 er-
scheint, bekannt gegeben und per Post über ihren Gewinn
informiert. Die Preise können dann bei uns in der Redaktion
auf der Oberstraße 16a, in 01454 Radeberg, abgeholt
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Mitarbeiter
der Radeberger Heimatzeitung sind nicht zur Teilnahme
berechtigt.
Die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH weist darauf
hin, dass sämtliche personenbezogenen Daten der Teilnehmer
weder an Dritte weitergegeben noch diesen zur Nutzung
überlassen werden. Im Falle eines Gewinnes erklärt sich
der Teilnehmer damit einverstanden, dass sein Name und
Wohnort in unserer Zeitung veröffentlicht wird.

Folgende Preise werden unter allen 

richtigen Einsendungen verlost:
● ein „red pipe – Fußballtor“ für Kinder gesponsert 

von der Firma Aquatherm Radeberg
● ein Fan-Shirt (Größe, Farbe, Bedruckung wählbar) 

gesponsert von Textilveredelung Radeberg
● ein Sonnenschirm 

von der Radeberger Exportbierbrauerei
● 6 x 1 Hörspiel-CD für Kinder von EUROPA 

zur Verfügung 
gestellt von Kühl PR
● „die Punkies“
● „Teufelskicker“
● „die perfekte 
Hymne“

Text: Red. - Fieber
an unserer Frischetheke

Beim Kauf der jeweils drei zusammengehörenden Artikel bekommen 

Sie dies zu unserem Angebotspreis.

Ausgenommen Fleisch - Da gibt’s etwas gratis dazu. Lassen Sie sich überraschen.

Pünktlich zum Anstoß 

am 14.06.2018 und gültig

bis zum 15.07.2018, 

nur im EDEKA Scheller.

Kommen Sie an unsere Frischetheke 
und entdecken Sie die mit
gekennzeichneten Artikel.

Scheller
Pulsnitzer Str. 33
01454 Radeberg

Wir gestalten 
Dir Dein 
individuelles 
„Fan-Shirt“
und vieles mehr
Röderstraße 5, 01454 Radeberg

Tel. 03528 - 41 87 65

Die Sieger werden auf Händen getragen.

Belgien gegen Island, Island gewinnt.



die RadebergerSeite 6    08. Juni 2018

Tipps & Termine

Seniorentipps

In ehrendem
Gedenken

Aus den
Kirchgemeinden

Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

BESTATTUNGSINSTITUT

DENKERT Inh. Jürgen Schilder

RADEBERG 03528/41 93 938

fachgeprüfter Bestatter

Hauptstraße 11, Arnsdorf

Tel. 035200/ 2 46 74 seit 1991

Im Trauerfall Ihre helfende Hand
Bestattungsinstitut Uwe Schuster

auch in Großröhrsdorf, Tel. 035952 /3 17 66

Jederzeit erreichbar

sowie Beratung

auch im Trauerhaus

5 Jahre ohne

Daniel
All unsere Erinnerungen an dich begleiten uns

in vielen Momenten unseres Lebens

und lassen uns wissen, dass du bei uns bist.

Es ist die schöne Erinnerung,

die uns dann zum Lachen bringt.

Doch auch die schreckliche Wahrheit,

die uns zum Weinen bringt.

Immer wieder stellen wir uns die Frage nach dem

Warum?
Nie werden wir eine Antwort

auf diese Frage bekommen.

Wir hoffen, dass es dir und deinem Papa gut geht,

da wo ihr jetzt seid.

Nie werden wir dich vergessen!

Irgendwann sehen wir uns alle wieder.

Deine Schulfreunde

● 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)

●  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

●  für Rollstuhltransport
●  Krankenfahrten
    alle Kassen

(03528) 44 73 62

MIETWAGEN
UND

TAXI Inh. Reinhardt Tschirner
Radeberger Str. 9

01454 Feldschlößchen
reinhardt-tschirner@gmx.de

✆

Nach langer, schwerer Krankheit 

verstarb mein lieber Mann,

unser guter Vater, Schwiegervater, Bruder, 

Schwager und Onkel, Herr

Bernd Schreiter
* 08.02.1952   † 29.05.2018

In s6ller Trauer und Dankbarkeit

Seine Ehefrau Andrea

Kinder Katja mit Chris6an, 

Anja mit Rico und René

sowie alle Angehörigen

Lomnitz, im Juni 2018

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis 

der Familie sta=.

Danksagung

Und immer wieder sind da Gedanken,

Spuren, Augenblicke, die uns glauben lassen,

du seist noch bei uns …

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit 

Abschied genommen haben, von unserer 

herzensguten Mu@, Schwiegermu@, lieben Oma,

Uroma, Schwester und Schwägerin Frau

Irma Erdmann

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 

Verwandten, Bekannten, Freunden, ehemaligen

Arbeitskollegen, Gartenfreunden und Nachbarn

für die aufrich6ge Anteilnahme, durch Wort,

SchriC, Blumen, Geldzuwendungen und 

das ehrende Geleit herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Meyen 

für seine tröstenden Worte und 

dem Besta=ungshaus Winkler.

In s�ller Trauer und Dankbarkeit

Ihre Tochter Viola mit Günter

Ihr Sohn Detlef mit Kers6n

Ihre Tochter Anne= mit Thomas

Enkel Ronny mit Janet, Jennifer und Antonia

Enkelin Ki=y mit Stefan, Tim und Eva

Enkel Paul

Im Namen aller Angehörigen.

Ein Leben hat sich erfüllt.

Unsere liebe Mu=er, Großmu=er und Urgroßmu=er

fand ihre wohlverdiente Ruhe, Frau

Ursula Müller
geb. 18.12.1928    gest. 04.06.2018

In s6ller Trauer

Klaus Müller mit Familie

Gerd Müller

Die Urnenbeisetzung findet in aller S6lle sta=.

Danksagung

Wenn meine KräCe mich verlassen,

die Hände ruhen, habe ich es geschaH.

Weint nicht um mich, gönnt mir die Ruh,

mein Leben ist vollbracht!

Carmen Schüller
geb. Edelmuth

Wir möchten uns bei allen bedanken, die sich mit

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

in vielfäl6ger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein Dank gilt auch der Pflegefirma "Advita", 

Dr. Arnold aus Dresden und Dr. Schumann 

aus Radeberg, dem Besta=ungshaus Winkler

und dem Redner Herrn Meyen.

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Carmen Sylvia

und Familie

Unsere Herzen wollten Dich halten,

unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand musste dich gehen lassen,

denn deine KraC war zu Ende.

Karl‐Heinz Pickhardt

Von ganzem Herzen sagen wir

Danke allen, die sich in s6ller Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in so vielfäl6ger Weise zum Ausdruck brachten.

Danke allen, die „Karle“ die letzte Ehre erwiesen

und ihn zu seiner Ruhestä=e begleiteten.

Danke für die jahrelange Betreuung

‐ Dipl. Med. C. Hoffmann mit ihrem Team

‐ Onkologie Praxis, Dresden, Holzhofgasse

Danke   dem Besta=ungshaus Winkler

Frau Sommer und Herrn Bayer

In unseren Herzen bist und bleibst du solange wir leben.

Renate

Hendrik, Ines, Jörg

mit Familien

Radeberg, im Juni 2018

Einschlafen dürfen, 
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist Erlösung und Trost für alle.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter, Oma und Uroma, Frau

Eva-Maria Burkert
* 02.12.1934   † 31.05.2018

In stiller Trauer
Ihre Kinder Andrea und Matthias mit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22.06.2018, 11.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Nun tut Dir nichts mehr weh, 
und Du hast Deine Ruh, 
auch wenn es schmerzt, 
in unseren Herzen bist immer Du.

Nach einem arbeitsreichen Leben
und nach langer Krankheit
ist mein lieber Gatte, unser guter
Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwager, Onkel
und Cousin, Herr

Horst Dreßler
* 30.01.1930       † 30.05.2018

von uns gegangen.

In stiller Trauer 
Seine Ilse
Sohn Johannes mit Rita
Sohn Thomas mit Ramona
Enkelin Kerstin mit Roland, Felix und Fenja
Enkel Mathias mit Jenny und Clemens
Enkelin Steffi und Andy
Enkel Robert
Bruder Dieter mit Margot
Schwester Christel mit Familie
und alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 29.06.2018, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wachau statt.

Der Mensch ist erst wirklich tot,

wenn niemand mehr an ihn denkt.

Berthold Brecht

Nach kurzer, schwerer Krankheit

nehmen wir Abschied von 

meinem geliebten Mann, 

unserem lieben Vater 

und Opa, Herrn

Bernd Nitsche

* 17.02.1962   † 04.06.2018

In s6ller Trauer

Seine Ehefrau Rita

Kinder Stefanie, Franziska und Claudia mit Familien

Vater Ernst

Bruder Ernst mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis 

der Familie in Teterow sta=.

Lebendige Bibliothek Radeberg
Die Lebendige Bibliothek Radeberg (LBR) besteht seit 2017.
Menschen, die eine ihnen wichtige Botschaft/Information an
andere weitergeben möchten, tun dies in einem persönlichen
mündlichen Bericht von ca. 20 min an Interessenten (Hörer/In-
nen). Ein Dialog ist möglich! Das zentrale Anliegen ist ein
kleiner Beitrag zum inneren Frieden der Gesellschaft.
Am Freitag, dem 8. Juni 2018 öffnet die "LBR" zum 3. Mal
ihre Pforten für alle Radeberger/Innen im Radeberger Gym-
nasium auf dem Freudenberg von 19-21 Uhr. Eintritt ist frei,
Spende wäre schön. Es sind auch neue "Bücher" dabei und
wir freuen uns auch über neue "Bücher"!
Bücher unter www.kirche-radeberg.de 

Dr. H. Kirschner, für die Leitungsgruppe

Verkehrsteilnehmerschulung
Im Rahmen des DVR Programm „sicher mobil“, am 12.06.2018,
Beginn 19.00 Uhr in der Feuerwehr Ullersdorf; Thema: Über-
holen auf Landstraßen

Beratungssprechstunde für Betroffene
von häuslicher Gewalt und Stalking

Am Montag, den 02.07.2018 von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
findet die Beratungssprechstunde für Betroffene von häuslicher
Gewalt und Stalking im Bürgerhaus Radeberg, Bruno-Thum-
Weg 2 statt. 
Sie können gern vorbeikommen oder sich auch telefonisch
vorher anmelden Tel.: 03591-275824.

Chansonabend mit Julia Henke
08.06.2018, 20 Uhr

Kirchgemeindehaus Liegau-Augustusbad

Chansonabend mit skurrilen Texten und Geschichten zum
schmunzeln und empören. Frappierende Erlebnisse ver-
schiedenster Charaktere zum erheitern und entsetzen;
gelesen; erzählt; gesungen und improvisiert von einer
Schauspielerin aus Liegau-Augustusbad. Eintritt frei (Spenden
darfst du gern).

FREIZEIT DRESDEN
Samstag, 09. Juni 2018

Wanderung von Königstein über den Gohrisch - Papststein
nach Krippen. Wir treffen uns 09:00 Uhr auf dem Haupt-
bahnhof (große Anzeigetafel) und fahren nach Königstein.
(bitte pünktlich)
Sonntag, 10. Juni 2018

14.00 Uhr - Leichte Radtour zur Hofewiese mit Kaffeetrinken;
Start ist 14.00 Uhr am Ullersdorfer Platz
Samstag, 23. Juni 2018

Geführte Brunnentour; Start ist 14.00 Uhr am Alberplatz am
Brunnen "Stürmische Wogen"
Sonntag, 24. Juni 2018

Radtour zum Bienertpark; Start ist 14.00 Uhr am Kugelhaus
wiener Platz
Samstag, 30. Juni 2018

Abendradeln superleicht; Start ist 17.00 Uhr am Sächsischen
Landtag (neben dem Maritim Hotel)

Alle Informationen findne Dresdner und

Gäste unserer Stadt unter www.freizeitdresden.de

Die Enten sind schon startbereit...
... wenn am 17.06.2018 das 4. Brückenfest im Ortsteil Groß-
erkmannsdorf u. a. mit dem beliebten Entenrennen auf dem
Goldbach steigt.
Das zur Tradition gewordene Bürgerfest wird 10.00 Uhr mit
einem Gottesdienst unter freiem Himmel am Ortsgemein-
schaftshaus eröffnet.
Das Kreisblasorchester Großerkmannsdorf wird danach ab
11.00 Uhr mit einem großen Platzkonzert für Sie alle aufspielen.
Die kulinarische Versorgung haben eine Vielzahl ortsansässiger
Vereine übernommen. Mit Ponnyreiten und Kutschfahrten zu
verschiedenen Zeiten, Basteln und Kinderschminken werden
wir die unterschiedlichsten Interessen zu wecken bemüht
sein. Natürlich steht die Heimatstube offen. Auch in der
Bücherei sind die Leseratten herzlich willkommen. Buchbasar
und Pfanzenbasar sind wie im Vorjahr aufgebaut. Das eingangs
erwähnte Entenrennen mit seinen Vorläufen und dem preis-
trächtigem Finale startet ca.14.00 Uhr. Damit aber nicht
genug, denn wir suchen erstmals die stärkste Frau und den
stärksten Mann. Die Sieger werden für Ihre Leistung beim
Federzugwaagenziehen auch persönlich geehrt. Wer aber
immer mal etwas gewinnen will sollte sich mit dem Glücks-

radverantwortlichen gut stellen. Den Abschluss wollen wir
mit der Liveübertragung im dafür hergerichteten Zelt mit
dem WM Spiel Deutschland gegen Mexico einläuten.
Die 10 aktiv beteiligten Ortsvereine hoffen, dass unser
Angebot überzeugt und Sie zahlreich erscheinen, um mit uns
ausgelassen zu feiern. Bis dahin haben wir noch viel vorzu-
bereiten und zu organisieren
Wir erwarten Sie also am 17.06.2018 am Ortsgemeinschafthaus
im Ortszentrum.

Bernd Voigtländer

i.A.der Organisatoren des Brückenfestes

Lock-o-motive

ein Projekt des Stellwerk e.V.
Unser Thema im Juni 2018 – Die Sommerzeit beginnt

11.06. 15.30 – 17.30 Uhr Lock-o-motive
Spielplatz Juri-Gagarin-Straße

12.06. 14.30 - 17.30 Uhr Fahrradwerkstatt
Pflege und Warten

13.06. 15.00 – 17.00 Uhr Mäd.- und Kreativtreff
Wir basteln eine Schildkröte

14.06. 14.30 – 17.30 Uhr Holzwerkstatt
Ein Auto selber herstellen

14.06. 16.00 – 18.00 Uhr Musikwerkstatt
Generalprobe

15.06. 16.00 – 18.00 Uhr    Modelleisenbahn
Sommerbasteleien

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 

Radeberg „Am Markt“
11.06. 14.00 Uhr Gedächtnistraining – 

Übungen zum Training der 
Hirnleistung in stressfreier, 
lockerer Atmosphäre

12.06. 13.30 Uhr Spiele- und Kaffeenachmittag
Treff zum Brett- 
und Kartenspielen

14.06. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag

Kirche Lomnitz
Herzliche Einladung zum Konzert mit der Thomas Stelzer
Gospel Crew am 17. Juni 2018, um 17.00 Uhr.
Eintritt; Informationen beim Pfarramt

Hoffest der freien 

evangelische Gemeinde Radeberg
Die Freie evangelische Gemeinde Radeberg lädt Sie ganz
herzlich zum Hoffest am 16.06.2018 ein. Ab 16.00 Uhr
begrüßen wir Jung und Alt auf unserem Gelände in der
Steinstraße 3. Vorbei kommen lohnt sich. Denn Sie dürfen
sich auf leckeres Essen, ein paar Gedanken über Gott und
die Welt, jede Menge Spiel und Spaß, eine Familienshow
mit dem Entertainer und Illusionskünstler Norbert Binder,
Livemusik, Lagerfeuer und vieles mehr freuen. Für Rück-
fragen steht Ihnen der Pastor der FeG Radeberg Tobias
Schulz gerne zur Verfügung. Tel. 03528/4074148

Tobias Schulz

Pastor der FeG Radeberg

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 

Radeberg „Am Heiderand“
11.06. 09.30 Uhr Kreativzirkel

14.00 Uhr Treffen zu Handarbeiten, 
miteinander reden und 
gemütlich eine
Tasse Kaffee trinken

12.06. 09.00 Uhr Gedächtnistraining
14.00 Uhr Spielenachmittag

13.06. 10.00 Uhr Kegeln
14.06. 09.30 Uhr Seniorengymnastik

14.30 Uhr Geschichtliches 
mit Herrn Gebauer

15.06. 16.00 Uhr „Der Kluge Stammtisch“ lädt 
zum 444. Stammtisch ein



Fliesenlegerfachbetrieb
Natursteinarbeiten • Ofen- und Kaminbau

Voigt & Schulze GbR
           

       Kirchstraße  19                      Tel. 035201/ 7 09 48

             01465 Langebrück              Funk 0172/ 359 86 66

E-Mail info@voigt-und-schulze.de

Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg

Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg • Dr.-Albert-Dietze-Str. 11
Tel. 03528/442 668 • Fax 03528/416 232

✓  Dachklempnerei

✓  Abdichtungen Dach,          

    Terrasse u. Fassade

✓  Montagearbeiten

Inh. Diana Demmer

01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22
✆ 03528/ 44 34 00

Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

HENNIG

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel.                  03528/ 45 57 88

Funk               0174/6 17 40 19

o.                     0172/2 73 42 91

www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

SPILLER & KOLLERTGBR

Meisterbetrieb

STEINHORST
Kleinwolmsdorfer Straße 4, 01477 Arnsdorf, Tel. 0172/3 58 50 36

SANITÄR • HEIZUNG • BAUKLEMPNEREI
SOLAR UND WÄRMEPUMPENTECHNIK

HAUSTECHNISCHE
INSTALLATIONEN GmbH

Heidestraße 70 • 01454 Radeberg • Tel. 03528/46 21-61 • Fax -62
Email: info@hti-radeberg.de • www.hti-radeberg.de

NOTDIENST: 0173/ 3 95 86 97

LUST AUF NATURSTEIN?

Unser Service für Sie
● Ausstellung ● Maßanfertigung ● Montage
● über 300 Natursteine in allen Farben

Großröhrsdorfer Straße 43
01896 Lichtenberg bei Pulsnitz

✆035955 45186 www.natursteine-rentzsch.de

Dienstleistungen
ganz in Ihrer Nähe

- Carports

- Fachwerk

Indi
vidu

elle
 

Hol
zpro

blem
e?

IndividuelleLösungen!

Kantor-Pech-Str. 8 ● 01454 Wachau OT Lomnitz
Telefon 035205 457570 ● Mobil 0179 7542238

● meister@holzbau-koehn.de

- Balkone

- Dachstühle

Kamenzer Straße 20, 01896 Pulsnitz
Telefon: 035955 / 752 992
Fax: 035955 / 752 991
E-Mail: info@tsd-tortechnik.de
www.tsd-tortechnik.de

RBB
Baustoffe &
Baumaschinen
GmbH

www.rbb-baustoffe.de                  info@rbb-baustoffe.de

Rossendorf

Bautzner Landstraße 386

01328 Dresden 

Tel. 0351 2632124

BAUSTOFFE UND MIETGERÄTE
IM BAUSTOFFZENTRUM ROSSENDORF
Mo., Mi., Fr. 7:00-16:00 Uhr •  Di., Do. 7:00-17:00 Uhr • Sa. 7:30-11:30 Uhr

ABHOLUNG/ANLIEFERUNG
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Der Kreativpreis beim Bierfassrollen ist zurück! Wohlverdient nahm
der Karnevalsklub Großerkmannsdorf den Pokal mit nach Hause.

Rückblick
Bierstadtfest 2018

V.l.: Bierfassanstich durch Oberbürgermeister Gerhard Lemm, Bierkutscher Ernst
und Dr. Paul Panglisch, technischer Direktor der Radeberger Exportbierbrauerei.

Die wertvollen Tschakos, die Kopfbedeckungen der Spielleute, waren mit Regenhauben
gut geschützt. Besucher mussten sich am Freitag noch mit Schirmen ausrüsten.

Der Spielmannszug marschiert ein. Beim Sternmarsch am Freitag spielten Oldies, 
Erwachsene und Kinder des Radeberger Spielmannszuges gemeinsam für die Besucher
und stimmten damit auch auf ihr Fest zum 50. Jubiläum am 18. August 2018 ein.

Beim Bierfassrollen holten sich die Thekenbrasilianer des RSV mit einer beeindruckenden
Zeit von 1,52 Minuten den Sieg. Da kam Moderator Blumi nur schwer hinterher.

Auch beim Funkenflug räumten die Großerkmannsdorfer Karnevalisten ab. 
Mit ihrer irischen Darbietung des Riverdance, dem gemischten Tanzteam 

und den tollen Kostümen holten sie sich den Titel 2018.

Klein aber Fein: Die Umzugsteilnehmer haben sich wieder viel Mühe
bei der Gestaltung des Festumzuges gegeben.

Text & Fotos: Red.

Unser Dankeschön 

Nachdem wir am Freitag, den 25. Mai mit viel Freude und tollen Überraschungen unser
121. Schuljubiläum gefeiert haben, möchten wir uns ganz herzlich bei all jenen bedanken,
die uns so tatkräftig bei der Vorbereitung und Durchführung unterstützten.
Ein besonders großes Dankeschön, stellvertretend für alle fleißigen Helfer, sagen wir
unseren Eltern und Großeltern, der Elternvertretung und dem Förderverein unserer
Grundschule und natürlich den zahlreichen Sponsoren für die großartigen Zuwendungen.

Ihre Schüler der Grundschule Ullersdorf

Langsam schließt sich eine Lücke
Einige Zeit tat sich nichts, an der Hauptstraße 24. Ein moderner Neubau soll hier Eigen-
tumswohnungen im Zentrum bieten, dort wo einst der Gasthof Harmonie angesiedelt
war. Eher in Erinnerung wird vielen das Textilgeschäft zu DDR-Zeiten geblieben sein,
welches dann auch als letztes die Türen öffnete, bevor das geschichtsträchtige Gebäude
dem Verfall preisgegeben wurde. Anfang 2015 erfolgte dann der lang ersehnte Abriss.

Ein Schandfleck verschwindet und wird durch einen modernen Wohnstandort ersetzt.
Die typisch kleinstädtische Gaststätte, welche das historische Bild der Hauptstraße
prägte, wird aber lange nicht vergessen sein, denn noch immer spricht man von der
„alten Harmonie“. Text & Fotos: Red.

Bild links: Der Verfall im Jahr 1994. Bild rechts: 2008 - Auch der Beschlag 
mit Brettern und die Plakatierung können den Anblick nicht verschönern.

Die Abrissarbeiten von 2015.

Die Bauarbeiten für das neue Wohnhaus sind aktuell in vollem Gange.

Fördermittelsuche für ein
besonderes Projekt

Seit Beginn des vergangenen
Jahres plant die Stadt Rade-
berg mit dem Ortsteil Lie-
gau-Augustusbad und dem
Epilepsiezentrum ein ganz
besonderes Schulprojekt. Da
es im Ort nicht nur an einer
Turnhalle sondern auch an
Platz für die Grundschüler
mangelt, kam man auf die
Idee, beide ortsansässige Schu-
len, sprich Grundschule und Förderschule, zusammenzulegen und mit dem Turnhallenneubau
eine Inklusivschule zu schaffen. Bevor es an die Gestaltung der Umsetzung geht, muss
allerdings erst einmal die Finanzierung geklärt werden. Wie Oberbürgermeister Gerhard
Lemm in der letzten Stadtratssitzung erklärte, gab es jüngst einen Termin im Ministerium,
zu dem der OB gemeinsam mit Martin Wallmann, Geschäftsführer des Epilepsiezentrum
Kleinwachau zugegen war. Momentan stehen mehrere Fördertöpfe zur Auswahl, aus denen
geschöpft werden könnte. Zudem für Schulhaus, Hortgebäude und Turnhalle keine
gemeinsamen Fördermittel beantragt werden können. Es muss aus separaten Programmen
kommen, denn für Hort und Schule stehen andere Möglichkeiten zur Verfügung als für die
Sportstätten. Aktuell liegt alles zur Prüfung bei den Fachbehörden und wird bearbeitet bzw.
sondiert. OB Lemm hofft, dass es bis Ende des Jahres eine Entscheidung gibt.

Text: Red.; Visualisierung: Architekturbüro Dauphin 
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Gemeinde Wachau

Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile
Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz gratulieren auf das Herzlichste

03.06. Christine Rosenkranz 70 Jahre 03.06. Waltraud Trepte 80 Jahre

Der Gemeinderat Wachau hat mit Beschluss vom
16.05.2018, Beschluss Nr. 07/05/18, den Entwurf Ergän-
zungssatzung „Seifersdorf, An der Folge, Flurst.-Nr. 802,
803, 804 und T.v. 801, Gemarkung Seifersdorf“ in der
Fassung vom 15.03.2018 einschließlich Begründung
gebilligt und die öffentliche Auslage beschlossen. Die
Entwurfsunterlagen werden nach § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit  
vom 18. Juni 2018 bis einschließlich zum 19. Juli 2018

in der Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße 4, 01454
Wachau während der Dienststunden:
Montag: 7:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 7:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag: 7:00 - 16:00 Uhr und
Freitag: 7:00 - 12:15 Uhr
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit (Ziele und
Zwecke der Planung) ausgelegt.
Stellungnahmen zum Entwurf können schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Wachau,
Teichstraße 4 in 01454 Wachau abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13 Abs.3
BauGB von der Umweltprüfung abgesehen wird und ein
vereinfachtes Verfahren durchgeführt wird.
Wir weisen darauf hin:
• dass in Anwendung von § 4a Abs. 6 in Verbindung mit §
3 Abs. 2 S. 2 Halbsatz 2 Baugesetzbuch nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über die Außenbereichssatzung unberücksichtigt bleiben
• dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung

unzulässig ist, soweit in ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden,
aber hätten geltend gemacht werden können.
Die kompletten Planungsunterlagen können während der
Auslegungszeit auf der Internetseite der Gemeinde Wachau
unter www.wachau.de/ eingesehen werden. Gemäß § 4a
Abs. 4 BauGB sind die vollständigen Planungsunterlagen
auch auf dem zentralen Landesportal der Bauleitplanung
unter www.bauleitplanung.sachsen.de einsehbar.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ergänzungssatzung „Seifersdorf, An der Folge, Flurst.-Nr. 802, 803,
804 und T.v. 801, Gemarkung Seifersdorf“ gemäß 

§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 und Abs. 5 BauGB 
Öffentliche Auslegung

Beschluss zur Stellungnahme der Gemeinde zum 
Antrag auf Vorbescheid „Errichtung eines 

Wohnhauses, Flurst.-Nr. 82, Gemarkung Wachau“
- Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO 

Beschluss 17/05/18

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Wachau beschließt:
Für den geplanten Wohnhausanbau in nördlicher Richtung,
Flurst. 82, der Gemarkung Wachau wird keine Zustimmung
erteilt.

Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung Technischer Ausschuss vom 29.05.2018
- Öffentlicher Teil -

Verm. 3‐Raum‐Whg.
mit Balkon u. Einbauküche im
1. Stock., 77m2 in Arnsdorf,
KM 400,‐ € + NK,  Gebäude
voll saniert.  Nur 5 Min. von
S‐Bahn in Arnsdorf. Bei Bedarf
kann Stellpl. f. 25,‐ € zuge‐
mietet werden.

Tel.: 0177/526 11 64

                                                                                                               ANZEIGE

VORANKÜNDIGUNG

Sommerfest am 16.06.18 ab 14 Uhr
im Alten- und Pflegeheim Radeberg
Näheres in Ausgabe 24 am 15.06.2018

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Noch sind die Wege nicht richtig befestigt, doch das ist
bis zum Jubiläumsfest noch einer der letzten Feinschliffe
am frisch sanierten Schlosspark. Vor acht Jahren zerstörte
ein Tornado den alten, historischen Park. Dank Förderung
und vielen helfenden Händen konnte das grüne Kleinod
nun nach dem Vorbild des Gartenkünstlers Max Bertram
erneuert werden. Die Wegstrecke ist bereits sichtbar und
die Bepflanzung abgeschlossen. Zur Eröffnung des Fest-

wochenendes anlässlich des 800-jährigen Ortsjubiläums
wird auch der Park offiziell eingeweiht. Bis dahin sind
noch kleine Restarbeiten von Nöten, weshalb Besucher
und Spaziergänger gebeten werden, umsichtig durch den
Park zu gehen und die Absperrungen zu beachten. 

Text & Fotos: Red.

Wachauer Schlosspark nach
historischem Vorbild angelegt

Die Wegeführung wurde vom Denkmalamt festgelegt. 
Einige alte Bäume konnten erhalten werden.

Vorbereitungen für die 800-Jahr-Feier: 
Auf dem Gelände des alten Rittergutes entsteht
schon die Parkfläche für das Ortsjubiläum.

Gewinnen Sie mit Ihren Beiträgen attraktive
Geld- und Sachpreise in zwei Wettbewerben
der Region Westlausitz! Der Westlausitz e.V.
startet mit 2 Wettbewerbsaufrufen für die Be-
wohner und Vereine der Region in den Sommer.
Im Kreativwettbewerb geht es um Ihre Sicht
auf unsere Region. Ihre Arbeiten können Sie in drei
Kategorien einreichen:
Kategorie 1: Westlausitz im Blick
(Menschen, Orte und Details)
In diesem Wettbewerbsbereich ist alles möglich, was
die Westlausitz betrifft. Wählen Sie einfach Ihre besten
Bilder aus. Ob aus dem Alltag mit Freunden und
Familie, von Reisen in der Westlausitz, aus der Schule
oder dem Arbeitsalltag. Ob Natur- und Tierfotos, Fotos

von besonderen, vielleicht auch historischen Orten oder
Ereignissen. Ob gesellschaftskritische Fotos – oder
Bilder, die einfach nur das schöne Leben zeigen. Ob
dokumentarische Betrachtungen, Reportagen, künstle-
rische Inszenierungen oder originelle Schnappschüsse.
Kategorie 2: Ich und die Westlausitz 
(Selfies und Selbstdarstellungen)
Wie sehen Sie sich in der Westlausitz? Machen Sie ein
Bild davon! Wir sind gespannt auf jede Selbst-Insze-

Region Westlausitz 
startet mit zwei Wettbewerben

nierung inmitten Ihrer Heimat. Allein oder in einer
Gruppe, spontan oder künstlerisch komponiert, per
Stativ in einer ausgewählten Umgebung, vor einem
aussagekräftigen Hintergrund. Das kann zum Beispiel
der persönliche Lieblingsort sein. Oder eben ein Ort,
der für Sie aus ganz bestimmten Gründen wichtig ist.
Kategorie 3: Imaging & Experimente
Hier können Sie mit der Fotografie experimentieren
und neue Bildwelten gestalten. Dieser Bereich ist eine
Spielwiese für »Fotografie plus X«, für Fotografie plus
Grafik-Design und Text, für digitale Bild-Erfindungen,
für mediales Cross-Over (z.B. In-Game-Fotografie)
und animierte Fotos (Cinemagraphs, Live Fotos).
Welche Technik und welche Apps verwendet werden,
ist offen, über nähere Angaben zur Technik würden wir
uns freuen.
Bis zum 10.08.2018 können Sie über unsere Upload-
Möglichkeit (die ab 01.06.2018 auf www.region-west-
lausitz.de verfügbar ist) pro Wettbewerbskategorie ma-
ximal ein Bild einreichen.

In unserem Wettbewerb „Kultur(gut) und Brauchtum
werden realisierte Projekte und Projektideen zu den
Themen Kultur, Kulturgüter und -angebote sowie
Erhalt und Pflege des Brauchtums in der Westlausitz
gesucht. Ihre Projekte können Sie in zwei Kategorien
einreichen:
1. Projektideen
2. umgesetzte Projekte (nicht älter als 5 Jahre)
Pro Kategorie können Sie jeweils ein Projekt bis zum
31.08.2018 bei uns einreichen.

Bei einer Preisverleihung Ende des Jahres
werden alle PreisträgerInnen prämiert.

Weitere Informationen zum Wettbewerb und die 
Teilnahmeunterlagen finden sich unter www.region-
westlausitz.de. Bei Rückfragen zu den Wettbewerben
steht Frau Retzmann vom Regionalmanagement der

Westlausitz (retzmann@region-westlausitz.de,
Tel. 03528 41961039) zur Verfügung. 

Sport im Rödertal
SV Einheit Radeberg informiert
Spielansetzungen
Freitag, 08.06.2018
E-Junioren SV Einheit - SC 1911 Großröhrsdorf 2
Anstoß: 17:30 Uhr; Spielort: Stadion Schillerstraße
Freitag, 08.06.2018
6. Spieltag Stadtmeisterschaft
Anstoß: 19:00 Uhr; Spielort: Stadion Schillerstraße
Freitag, 08.06.2018
Seniorenmannschaft Ü50 Sebnitz - SV Einheit 
Anstoß: 18:30 Uhr; Spielort: Sebnitz
Samstag, 09.06.2018
Seniorenmannschaft Ü50 Turnier
Anstoß: 10:00 Uhr; Spielort: Bretnig-Hauswalde

Spielergebnisse
Samstag, 02.06.2018; E-Junioren 
SpG Ottendorf-O. 05/Hermsdorfer SV - SV Einheit        5:2

SV Liegau-Augustusbad 1951 e.V., 
Abtlg. Jugendbereich informiert
F-Jugend:
SV Liegau-Augustusbad 1 – TSV Pulsnitz 1.               0:4
SV Liegau-Augustusbad 2 – SG Großnaundorf 2.        9:0
E-Jugend:
SV Oberland Spree 1. – SV Liegau-Aug. 1                    2:8                            
SV Liegau-Aug. 2 – SV Königsbrück/ Laußnitz 1.           1:4
SV Haselbachtal – SV Liegau-Aug. 3                             2:1
Die E1-Jugend sichert sich mit deutlichem Vorsprung die
Meisterschaft in der Kreisoberliga des Westlausitzer Fuß-
ballverbandes.
D-Jugend:
Arnsdorfer FV – SV Liegau-Augustusbad       12:1

RSV, Abtlg. Fussball informiert
Spielergebnisse
1. Männer Sachsenwerk Dresden : RSV       3 : 3
Alte Herren RSV AH : SG Dölzschen 1928    1 : 2 
Ü 50 RSV Ü50 : Hellerau-Klotzsche    8 : 3
D-Junioren  RSV : TSV Cossebaude   1 : 6 
E-Junioren Gebergrund Goppeln : RSV          0 : 1
E2-Junioren SV Helios 24 DD : RSV II          1 : 0
F-Junioren RSV : Reichenberg-Boxdorf        1 : 0
F2-Junioren RSV II : Dresdner SSV II   0 : 1

Spielvorschau auf das Wochenende
Sa, 09.06.2018, 09:00 Uhr
E-Junioren RSV : Dresdner SC 1898 II 
Sa, 09.06.2018, 10:30 Uhr
B-Junioren RSV : Sachsenwerk Dresden
Sa, 09.06.2018, 11:00 Uhr
D-Junioren Sachsenwerk Dresden : RSV
Sa, 09.06.2018, 12:30 Uhr
F2-Junioren SG Dölzschen 1928 : RSV II 
Sa, 09.06.2018, 13:00 Uhr
F3-Junioren FV B/W Zschachwitz III : RSV III 
Sa, 09.06.2018, 13:00 Uhr
Alte Herren Reichenberg-Boxdorf AH : RSV AH 
Sa, 09.06.2018, 15:00 Uhr
1. Männer RSV : SV Eintracht Dobritz 
So, 10.06.2018, 08:45 Uhr
2. Männer RSV II : SG Bühlau 2009 
So, 10.06.2018, 10:30 Uhr
C-Junioren RSV : Post SV Dresden

Kleinanzeigen
Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Haus v. Privat gesucht.
Bitte alles anbieten!

Fa. Manthey@gmx.de
Tel. 0173 / 367 73 19
und 0351 / 888 26 88

Schlossbergbaude in Ra-
deberg für Feiern zu ver-
mieten.
Kontakt: 0174 / 585 94 00

oder 0152 / 02 02 14 67

Witwe, 60 J., berufstätig,
ohne Pkw sucht Kontakt zu
Betroffenen zwecks ge-
meins. Freizeitgest. z.B. Ge-
spräche, Spaziergänge, Rei-
sen u. ä. 

Chiffre 23/01

Verkaufe einen Gefrierwür-
fel und einen Kühlwürfel,
wenig benutzt, Preis nach
Vereinbarung

Chiffre 23/02

Cabrio MB E320/W124,
Autom., Benzin + LPG, EZ
93, 134tkm, grau, Leder sw,
TÜV 7/19, kein Rost – gute
Oldie-Substanz, Stand Ra-
deberg, VB 17t€

Tel. 0176 / 55 42 81 19

Verk. Western- u. Barefoot-
Sattel, Pr. n. V.

Tel. 03528 / 44 42 06

Haushaltsauflösung 9.6.18,
ab 10 Uhr bei Zeiler, Fr.-
Wolf-Str. 1 in Arnsdorf

Verschenke an Selbstabho-
ler Bruchsteine

Hofmann 
Tel. 035201 / 718 80

Verschenke Glasterrarium
120 x 40 x 50 ohne Deckel

Tel. 03528 / 44 68 84

Haben Sie an einer Chif-
fre-Anzeige Interesse, dann
schicken Sie bitte Ihre Zu-
schriften unter Angabe der
Chiffre-Nr. an „die Rade-
berger“ Heimatzeitung Ver-
lags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg.
Kleinanzeigen können ge-
nerell nur mit dem dafür
vorgesehenen Kleinanzei-
gen-Coupon aufgegeben
werden. 
Diesen finden Sie unter
www.die-radeberger.de.
Annahmestellen finden Sie
auch im Lotto-Shop Richter
auf der Oberstraße in Ra-
deberg und im Lotto- und
Presse-Shop Müller auf der
Bahnhofstraße in Arnsdorf.

Montag 11.06.
17:30 Uhr Bauch-Beine-Po Gymnastik
Dienstag 12.06.
09:00 Uhr Baby-Kleinkindertreff mit Frühstück
19:00 Uhr Singen macht gute Laune
19:00 Uhr Nähzirkel (beim Radeberger Tisch 

auf der Dr.-R.-Friedrichs-Str. 24)
Mittwoch 13.06.
09:30 Uhr Themenrunde mit Frühstück

- Vortrag über Namibia von Herrn Hans Traupe - 
Donnerstag 14.06.
14:00 Uhr Yogilates
17:00 Uhr Rommé

Mehrgenerationenzentrum
Radeberg e.V.
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Biowelt 
Viola Kaufmann e.K.

7% Raba�*
auf Ihren Einkauf
am Samstag, den 09.06.2018

Wir feiern 

20 Jahre
Hochlandcenter Weißig

*Ausgenommen sind Presse, Bücher, Tabakwaren, Gutscheine und Pfand.
Nicht kombinierbar mit anderen Ak�onsvorteilen oder Raba"ak�onen.

Regionalität unter anderen 
mit diesen Produkten

Naturkost Erfurt

Gut Krauscha

Hof Mahlitzsch

Aronia Original

Nerchauer Bier

Weingut Hoflößnitz

von den Fleischern 
Fleischer und Podemus

und vieles mehr ...

‐lichst Ihr Biowelt 
Team aus Weißig

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Programmhighlights 

20 Jahre Hochlandcenter Weißig 

am 09. Juni 2018
10.00 – 16.00 Uhr Infotainment mit Radio R.SA

10.30 – 12.30 Uhr County‐Frühshoppen 

mit HUFNAGEL

13.00 – 14.00 Uhr Musiktheater „Nine Mond“,

„Landpar�e“

15.00 – 15.45 Uhr Helene Fischer Cover Show 

mit Undine Lux

Außerdem: Happyclowns Ballonmodellieren, 

Kinderschminken, HüpBurg, 

Stelzenläufer, Fotobox 

und vieles mehr…

20 Jahre Hochlandcenter Weißig
AnzeigeAnzeige

Die kleinen haben es bekanntlich ein

bisschen schwerer. Freibäder mit länd-

lichem Charme, natürlichem Flair und

langer Tradition findet man nicht mehr

all zu viele. In den Gemeinden Wachau

und Arnsdorf halten sich die Badestätten

noch wacker. Wobei sich die Organisa-

tion rund um den sommerlichen Bade-

spaß in Wachau etwas einfacher gestaltet,

da sich das Bad in Gemeindehand be-

findet. In Arnsdorf kümmert sich der

Karswaldbadverein liebevoll und mit

viel Engagement um die Verwaltung

des Areals. Nun hoffen natürlich beide

Freibäder auf recht viele Besucher und

das entsprechende Badewetter.

In Wachau präsen-

tierte uns Bürger-

meister Veit Kün-

zelmann, pünktlich

zum Start der Sai-

son, eine neue

Wasserrutsche, die

vor allem den klei-

nen Besuchern viel

Freude bereitet.

Die Freibadsaison ist eröffnet!
Auch Wachau und Arnsdorf starten gut vorbereitet in den Sommer

Schon am Pfingstwochenende füllte sich, bedingt durch

das gute Wetter, die Liegewiese und so freute man sich

über einen gelungenen Start in die Saison 2018.

Höhepunkte der Saison 2018:

30. Juni 2018 Kinder- und Familienfest

28. Juli 2018 Mondscheinbaden

Das Karswaldbad in Arnsdorf ist ebenfalls bereits in die

neue Saison gestartet und freut sich über das gute Wetter.

Unterstützung gab es dabei wieder durch die AIR Kranken-

und Intensivpflege GmbH aus Liegau-Augustusbad. Das

Unternehmen übernimmt erneut die Leasingkosten für den

Bodensauger, welcher im laufenden Badebetrieb den Grund

des Beckens reinigt. Am Montag dieser Woche übergab

Daniel Hammer von AIR den symbolischen Spendenscheck

an Jürgen Brendel vom Badverein. Für die ehrenamtliche

Arbeit des Karswaldbadvereins wird jederzeit nach Sponsoren

gesucht. Wer den Erhalt des schönen Naturbades unterstützen

will findet alle Informationen und Kontaktmöglichkeiten

unter www.karswaldbad-arnsdorf.jimdo.com. Zudem sucht

das Bad weiterhin eine/n Schwimmmeister/in. In diesem

Jahr sitzt noch einmal Dietmar Weber am Beckenrand.

Höhepunkte der Saison 2018:

29. Juni bis 01. Juli 2018 Badfest

18. August 2018 Zeltlager

22. September 2018 Abschluss-Party

ACHTUNG: Für das Bad Steel Dart Open zum diesjährigen

Badfest wird um Anmeldung zur besseren Planung und

Organisation gebeten. (Bitte für das Steel Dart, den Floh-

markt und / oder die Floßregatta unter 0174 / 485 74 60

(Jürgen Brendel) oder direkt im Bad anmelden.)

Text & Fotos: Red.

Bild unten: Im Freibad Wachau gehört nun eine neue Rutsche zum Inventar.

Den Spendenscheck für das Leasing des Bodensaugers übergab Daniel Hammer von 

der AIR Kranken- und Intensivpflege in diesem Jahr symbolisch an Schwimmmeister Dietmar Weber.
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